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„Der Marburger Erfolgskompass (MEK) -  
Fortbildung, mit Zertifikat“ 

- Programm* - 
1. Tag 

	 11 Uhr	 	 Begrüßung 
	 	 	 	  
	 	 	 	 Der Marburger Erfolgskompass 
	 	 	 	 - Praxistauglichkeit & Zielgruppen -  

	 	 	 	 Mittagspause 

	 	 	 	 Psychologische Grundlagen 
	 	 	 	 - Situationsanalysen, Motivation, psychol. Grundbedürfnisse - 

	 	 	 	 Pause 

	 	 	 	 Wertekompass 
	 	 	 	 - Prinzipien des Umgangs miteinander - 

	 17 Uhr	 	 Abschluss 

2. Tag 

	 9 Uhr		 	 Einführung: Methodenkompass 
	 	 	 	 - Grundstruktur, ERFOLGE ermöglichen - 

	 	 	 	 Pause 

	 	 	 	 Vertiefung: Methodenkompass 
	 	 	 	 - Motivation, Erfolg, Konsequenz -  

	 	 	 	 Mittagspause 

	 	 	 	 Anwendung: Methodenkompass 
	 	 	 	 - Einzelfall bis Schulentwicklung -  

	 15 Uhr	 	 Ende der Veranstaltung
*Die inhaltliche Gestaltung richtet sich an die Bedürfnisse der Teilnehmer:innen, sodass es zu Änderungen im Ablauf kommen kann.






Die Marburger Trainings - Wegbeschreibung

 

Die Fortbildung wird in den Räumen des LandeckCenters (www.landeckcenter.de) stattfinden.

Die genaue Adresse lautet: LandeckCenter, Oberweg 49, 35041 Marburg.


Von Norden kommend:

Sie fahren von Kassel aus über die A 49. Sie verlassen die Autobahn bei der Abfahrt Borken, kommen auf die B 3 
und folgen den Schildern Richtung Marburg. Kurz vor Marburg wird die B 3 automatisch zur Stadtautobahn. Bei 
der Avsfahrt Marburg - Wehrda (Einkaufszentrum) fahren Sie ab. Am Ende der Ausfahrt biegen Sie links ab und 
folgen den Schildern Richtung Wehrda / Einkaufszentrum. An der nächsten Kreuzung biegen Sie links ab und 
folgen der Straße (links und rechts von Ihnen befindet sich das Einkaufszentrum mit dem Supermarkt Tegut und 
anderen Gebäuden). Am Ende der Straße treffen Sie auf einen Kreisverkehr. Hier biegen Sie links ab in die 
Wehrdaer-Straße. Dieser folgen Sie für ca. 300 Meter Richtung Stadtmitte / Diakonie Krankenhaus. Direkt hinter 
der Fußgängerampel biegen Sie scharf rechts ab in die Straße Im Hain. Beim Schild Evangeliumshalle / 
Therapiezentrum biegen Sie links ab und folgen an der nächsten Kreuzung der gleichen Beschilderung (links 
abbiegen). Sie befinden sich nun im Oberweg. Dort sind Parkplätze reichlich vorhanden. Der Straße weiter 
folgend befindet sich das LandeckCenter auf der linken Seite.


Von Süden kommend:

l.) Sie kommen über die A 5:

Am Gambacher Kreuz biegen Sie ab in Richtung Marburg auf die A 45 und fahren bis zum Gießener Südkreuz,

 

2.) Sie kommen über die A 45:

Sie fahren bis zum Gießener Südkreuz


Für beide Varianten gilt:

Am Gießener Südkreuz biegen Sie ab auf die A 485 und folgen dem Streckenverlauf. Diese wird automatisch zur B 
3.

Nach einigen Kilometern wird die B 3 zur Marburger Stadtautobahn. Dieser folgen Sie bis zur Abfahrt Marburg -

Wehrda (Einkaufszentrum). Der Abfahrt folgen Sie bis zur T - Kreuzung. Dort biegen Sie rechts ab und folgen den 
Schildern Richtung Wehrda / Einkaufszentrum. An der nächsten Kreuzung biegen Sie links ab und folgen der 
Straße (links und rechts von Ihnen befindet sich das Einkaufszentrum mit dem Supermarkt tegut und anderen 
Gebäuden).

Am Ende der Straße treffen Sie auf einen Kreisverkehr. Hier biegen Sie links ab in die Wehrdaer-Straße. Dieser 
folgen Sie für ca. 300 Meter Richtung Stadtmitte / Diakonie Krankenhaus. Direkt hinter der Fußgängerampel 
biegen Sie scharf rechts ab in die Straße Im Hain. Beim Schild Evangeliumshalle / Therapiezentrum biegen Sie 
links ab und folgen an der nächsten Kreuzung der gleichen Beschilderung (links abbiegen). Sie befinden sich nun 
im Oberweg. Dort sind Parkplätze reichlich vorhanden. Der Straße weiter folgend befindet sich das 
LandeckCenter auf der linken Seite.


Von Westen kommend:

Von Siegen kommend fahren Sie über die A 45. Am Gießener Südkreuz biegen Sie ab auf die A 485 und folgen der 
Beschreibung „von Süden kommend“

Von Osten kommend:

Sie fahren Über die A 5. Am Reiskirchener Dreieck biegen Sie ab auf die A 480 Richtung Marburg und Lollar. Am 
Gießener Nordkreuz biegen Sie ab auf die A 485 Richtung Marburg und folgen der Beschreibung „von Süden 
kommend".


Mit der Bahn:

Sie fahren bis Marburg Hauptbahnhof. Nehmen Sie die Linie I Richtung Wehrda (Vorsicht: bitte auf die korrekte 
Richtung achten!) bis zur Station Diakonie Krankenhaus. Gegenüber der Bushaltstelle gehen zwei Straßen Y-
förmig auseinander. Sie folgen der Einbahnstraße, den Schildern Sonneck.

  

 
  

„Die Marburger Konzentrationstrainings (MKT) –   
Ausbildung zur Trainerin / zum Trainer, mit Zertifikat“  

  
- Programm* -  

  
1. Tag  
  
 11 00 Uhr    Begrüßung   

 11 30 Uhr    Die Marburger Konzentrationstrainings  
Praxistauglichkeit & Zielgruppen  

 13 00 Uhr    Mittagspause   

 13 45 Uhr    Die Säulen etablierter Trainings  
       Wissenschaftliche Grundlagen & deren Anwendung  

  15 00 Uhr               Kaffe, Kuchen, Snacks  

  15 30 Uhr    Praktische Umsetzung  
        MKT für Schulkinder – Motivation - Entspannung  
 17 00 Uhr    Abschluss  

2. Tag  
  

9 00 Uhr    Spielerische Förderung von Konzentration  
        Gruppenspiele – Konzentrationsübungen – Soziales Lernen   
          

10 30 Uhr    Pause  

11 00 Uhr    Training für alle Altersgruppen  

       MKT für KiGa – MKT für Jugendliche – besondere Herausforderungen  

12 00 Uhr    Mittagspause  

13 00 Uhr    Organisatorische Rahmenberdingungen  
   Sitzungsverläufe – Trainingsdauer Finanzierung 

®

 

 

*  Die inhaltliche Gestaltung des Seminars richtet sich nach den Bedürfnissen der Teilnehmenden, so dass sich die Reihenfolge leicht ändern 
kann.  

 

 
 
 
 
 
 

„Die Marburger Konzentrationstrainings (MKT) –  
Ausbildung zur Trainerin / zum Trainer, mit Zertifikat“ 

 
- Programm* - 

 
1. Tag 
 

11 00 Uhr  Begrüßung  
11 30 Uhr  Die Marburger Konzentrationstrainings 

Praxistauglichkeit & Zielgruppen 

13 00 Uhr  Mittagspause  

13 45 Uhr  Die Säulen etablierter Trainings 
   Wissenschaftliche Grundlagen & deren Anwendung 

 15 00 Uhr  Pause 

 15 30 Uhr  Praktische Umsetzung 
    MKT für Schulkinder – Motivation - Entspannung 

17 00 Uhr  Abschluss 

2. Tag 
 

9 00 Uhr  Spielerische Förderung von Konzentration 
    Gruppenspiele – Konzentrationsübungen – Soziales Lernen  
     

10 30 Uhr  Pause 

11 00 Uhr  Training für alle Altersgruppen 

   MKT für KiGa – MKT für Jugendliche – besondere Herausforderungen 

12 00 Uhr  Mittagspause 

13 00 Uhr  Organisatorische Rahmenberdingungen 
   Sitzungsverläufe – Trainingsdauer - Finanzierung 

15 00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 15 00 Uhr  Abschluss 

• *Die inhaltliche Gestaltung des Seminars richtet sich nach den Bedürfnissen der Teilnehmenden, so 
dass sich die Reihenfolge ändern kann. 






Die Marburger Trainings - Wegbeschreibung 

Die Veranstaltung findet in der Katholischen Akademie in der Mandlstraße 23, 
80802 München, statt. 

Diese ist am einfachsten mit den öffentlichen Verkehrsmitteln (MVV) erreichbar, 
da Parkplätze begrenzt sind.  

Vom Hauptbahnhof oder Flughafen geht es schnell via S-Bahn zum Marienplatz 
und weiter mit der U-Bahn zur Münchner Freiheit. Von dort ist es nur ein kurzer 
Fußweg von ca. 5 Minuten. 

Vom Flughafen München (MUC): 
S-Bahn: Nehmen Sie die S1 oder S8 bis zur Station „Marienplatz“. Dort in die U-
Bahn U3 oder U6 (Richtung Moosach/Garching) bis zur Station „Münchner 
Freiheit“ umsteigen. 
Express Bus: Alternativ den Lufthansa-Express Bus bis „Schwabing / 
Nordfriedhof“ und von dort die U6 bis „Münchner Freiheit“ nutzen. 

Vom Hauptbahnhof (Bahnhof): 
U-Bahn/S-Bahn: Nehmen Sie eine beliebige stadteinwärts fahrende S-Bahn bis 
„Marienplatz“. Von dort weiter mit der U3 oder U6 bis „Münchner Freiheit“. 
Vom Bahnhof Münchner Freiheit: 
Von der Haltestelle „Münchner Freiheit“ sind es ca. 5 Minuten Fußweg zur 
Mandlstraße 23. 

Mit dem Auto: 
Es gibt nur begrenzt Parkplätze in der Nähe. Es wird empfohlen, Park&Ride (P+R) 
Anlagen zu nutzen oder das Parkhaus in der Occamstraße 20 zu verwenden.






Die Marburger Trainings - Wegbeschreibung 

Die Fortbildung wird in den Räumen der Jugendherberge Berlin Ostkreuz stattfinden. Die genaue 
Adresse lautet: Jugendherberge Berlin Ostkreuz gGmbH, Marktstraße 9-12, 10317 Berlin. 

Die Kontaktinformationen der Jugendherberge Berlin Ostkreuz sind:  

Telefon: 0 30 / 200 50 92 0 
E-Mail: info@JugendherbergeBerlinOstkreuz.de  
Homepage: www.JugendherbergeBerlinOstkreuz.de  

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
Sie erreichen die Jugendherberge vom BER direkt, bequem, ohne Stau und Umsteigen in nur 15 
Minuten vom Flughafenbahnhof unter Terminal 1. Einfach den Airport-Express FEX, der 
zwischen 04:30 Uhr und Mitternacht den Bahnhof Ostkreuz im im 30 Minutentakt mit dem 
Flughafen verbindet, zum ABC Tarif nutzen. Infos unter: https://www.vbb.de/ber/ 

Den Bahnhof Ostkreuz erreichen Sie auch mit den S-Bahnlinien S 41, 42 (Ringbahn) sowie S 3, 
5, 7, 8 und 75, Regional Express RE 1, 2 und 7 oder Regionalbahnen RB 12, 14, 24, 25 und 26. 
Lageplan Bahnhof Ostkreuz » 
Ausgang "Annemirl-Bauer-Platz/Sonntagstraße" wählen, von dort rechts in die "Neue 
Bahnhofstraße". Dieser bis zum Ende folgen und dann rechts in die "Boxhagener Straße", nach 
der Unterführung über die Ampel der "Kynaststraße" in die "Marktstraße". Der Eingang der 
Jugendherberge befindet sich auf der rechten Seite. 
 

mailto:info@JugendherbergeBerlinOstkreuz.de
http://www.jugendherbergeberlinostkreuz.de/
https://www.vbb.de/ber/
https://www.jugendherbergeberlinostkreuz.de/cms/upload/downloads/Lageplan_Bahnhof-Ostkreuz.pdf





Die Marburger Trainings - Wegbeschreibung


Die Fortbildung wird in den Räumen der Johanniter-Akademie Münster stattfinden. Die 
genaue Adresse lautet: Johanniter-Akademie Münster, Weißenburgstraße 60-64, 48151 
Münster.


Anreise mit Bus und Bahn

Fahren Sie ab Münster Hauptbahnhof mit der Buslinie 4 (Richtung Clemenshospital) bis zur 
Haltestelle „Heilig-Geist-Kirche“. Wenn Sie aussteigen, sehen Sie bereits das Johanniter 
Gästehaus vor sich.

Bitte beachten Sie dass die Linie 4 nur tagsüber die Strecke bedient. Ab ca. 20:20 (ab 
Hauptbahnhof) nutzen Sie bitte die Linien 1 und 9 bis „Metzer Straße“. Nach wenigen 
Metern in Fahrtrichtung geht rechts die Metzer Straße von der Hammer Straße ab. Dieser 
folgen Sie bis zur „Heilig-Geist-Kirche“ und sehen auf der rechten Seite bereits die Gebäude 
des Johanniter-Gästehauses sowie der Johanniter-Akademie.

Der Nachtbus N 81 fährt auch nach 21 Uhr ab Hauptbahnhof die Haltestelle „Heilig-Geist-
Kirche“ an.


Anreise mit dem Auto

Über die A1/A43 bis zum Autobahnkreuz Münster-Süd auf die A43/B51 in Richtung 
Stadtmitte. Fahren Sie bis Ausbauende, geradeaus. Nach der Ampel fahren Sie auf der 
Weseler Straße. Nach ca. 800m biegen Sie nach rechts in die Straße „Inselbogen“. Nach ca. 
700m, vor der zweiten Fußgängerampel, hinter dem REWE-Markt,  biegen Sie nach links in 
die Weißenburgstraße. Kommen Sie aus Ostwestfalen, fahren Sie über die B51 
(Umgehungsstraße) bis zur Ausfahrt in Richtung „Mecklenbeck“, „B 219“. Fahren Sie hier 
rechts raus und folgen der Beschilderung „Zoo“, „B219“. Sie fahren nun auf der Weseler 
Straße. Nach ca. 800m biegen Sie nach rechts in die Straße „Inselbogen“. Nach ca. 700m, 
vor der zweiten Fußgängerampel, hinter dem Rewe-Markt,  biegen Sie nach links in die 
Weißenburgstraße.


Anreise mit dem Flugzeug

Vom Flughafen Münster/Osnabrück benötigen Sie ca. 40 Minuten mit dem Taxi (ca. 54,00 € 
/Stand 11/2020) zum Gästehaus der Akademie. Mit dem Bus beträgt die Fahrtzeit knapp 
eine Stunde.


 

Die Marburger Trainings - Wegbeschreibung 
  
Die Fortbildung wird in den Räumen der Johanniter-Akademie Münster sta5inden. 
Die genaue Adresse lautet: Johanniter-Akademie Münster, Weißenburgstraße 60-64, 48151 
Münster. 

Anreise mit der Bahn 
Fahren Sie ab Münster Hauptbahnhof mit der Buslinie 2 (Richtung Clemenshospital) bis zur 
Haltestelle "Heilig-Geist-Kirche". Von dieser Haltestelle aus überqueren Sie die Straße und 
erreichen nach wenigen Metern über den Eingang im Innenhof der Johanniter-Akademie die 
RezepZon. 
Bi[e beachten Sie, dass die Linie 2 nur tagsüber die Strecke bedient. Ab ca. 20:20 (ab 
Hauptbahnhof) nutzen Sie bi[e die Linien I und 9 bis "Metzer Straße". Nach wenigen Metern in 
Fahrtrichtung geht rechts die Metzer Straße von der Hammer Straße ab. Dieser folgen Sie bis zur 
Heilig -Geist-Kirche (links) und sehen auf der rechten Seite bereits die Gebäude des Johanniter-
Gästehauses sowie der Johanniter-Akademie. 
AlternaZv können Sie auch die Linie 5 bis "Scheibenstraße" nutzen und laufen in nördlicher 
Richtung in die Sackgasse. Wenn Sie über den Fußweg die Hammer Straße erreichen, biegen Sie 
nach rechts ein und überqueren diese nach links in die Metzer Straße. 

Anreise mit dem Auto 
Über die Al/A43 bis zum Autobahnkreuz Münster-Süd auf die A43/B51 in Richtung Stadtmi[e. 
Fahren Sie bis Ausbauende, geradeaus. Nach der Ampel fahren Sie auf der Weseler Straße. Nach 
ca. 800m biegen Sie nach rechts in die Straße „Inselboqen". Nach ca. 700m, vor der zweiten 
Fußgängerampel, hinter dem Rewe-Markt, biegen Sie nach links in die Weißenburqstraße. 
Kommen Sie aus Ostwesgalen, fahren Sie über die B51 (Umgehungsstraße) bis zur Ausfahrt in 
Richtung „Mecklenbeck", „B 219". Fahren Sie hier rechts raus und folgen der Beschilderung „Zoo", 
„B219". Sie fahren nun auf der Weseler Straße. Nach ca. 800m biegen Sie nach rechts in die Straße 
„Inselboqen". Nach ca. 100m, vor der zweiten Fußgängerampel, hinter dem Rewe-Markt, biegen 
Sie nach links in die Weißenburgstraße. 

Mit dem Flugzeug 
Vom Flughafen Münster/Osnabrück benöZgen Sie ca. 40 Minuten mit dem Taxi (ca. 42 Euro, Stand 
Dez. 2013) zum Gästehaus der Akademie. Mit dem Bus beträgt die Fahrtzeit knapp eine Stunde. 

  

 
  

„Die Marburger Konzentrationstrainings (MKT) –   
Ausbildung zur Trainerin / zum Trainer, mit Zertifikat“  

  
- Programm* -  

  
1. Tag  
  
 11 00 Uhr    Begrüßung   

 11 30 Uhr    Die Marburger Konzentrationstrainings  
Praxistauglichkeit & Zielgruppen  

 13 00 Uhr    Mittagspause   

 13 45 Uhr    Die Säulen etablierter Trainings  
       Wissenschaftliche Grundlagen & deren Anwendung  

  15 00 Uhr               Kaffe, Kuchen, Snacks  

  15 30 Uhr    Praktische Umsetzung  
        MKT für Schulkinder – Motivation - Entspannung  
 17 00 Uhr    Abschluss  

2. Tag  
  

9 00 Uhr    Spielerische Förderung von Konzentration  
        Gruppenspiele – Konzentrationsübungen – Soziales Lernen   
          

10 30 Uhr    Pause  

11 00 Uhr    Training für alle Altersgruppen  

       MKT für KiGa – MKT für Jugendliche – besondere Herausforderungen  

12 00 Uhr    Mittagspause  

13 00 Uhr    Organisatorische Rahmenberdingungen  
   Sitzungsverläufe – Trainingsdauer Finanzierung 

®

 

 

*  Die inhaltliche Gestaltung des Seminars richtet sich nach den Bedürfnissen der Teilnehmenden, so dass sich die Reihenfolge leicht ändern 
kann.  

 

 
 
 
 
 
 

„Die Marburger Konzentrationstrainings (MKT) –  
Ausbildung zur Trainerin / zum Trainer, mit Zertifikat“ 

 
- Programm* - 

 
1. Tag 
 

11 00 Uhr  Begrüßung  
11 30 Uhr  Die Marburger Konzentrationstrainings 

Praxistauglichkeit & Zielgruppen 

13 00 Uhr  Mittagspause  

13 45 Uhr  Die Säulen etablierter Trainings 
   Wissenschaftliche Grundlagen & deren Anwendung 

 15 00 Uhr  Pause 

 15 30 Uhr  Praktische Umsetzung 
    MKT für Schulkinder – Motivation - Entspannung 

17 00 Uhr  Abschluss 

2. Tag 
 

9 00 Uhr  Spielerische Förderung von Konzentration 
    Gruppenspiele – Konzentrationsübungen – Soziales Lernen  
     

10 30 Uhr  Pause 

11 00 Uhr  Training für alle Altersgruppen 

   MKT für KiGa – MKT für Jugendliche – besondere Herausforderungen 

12 00 Uhr  Mittagspause 

13 00 Uhr  Organisatorische Rahmenberdingungen 
   Sitzungsverläufe – Trainingsdauer - Finanzierung 

15 00 Uhr  Ende der Veranstaltung 

 15 00 Uhr  Abschluss 

• *Die inhaltliche Gestaltung des Seminars richtet sich nach den Bedürfnissen der Teilnehmenden, so 
dass sich die Reihenfolge ändern kann. 
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